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(Teil-)Arthrodesen an Hand und
Handgelenk

(Teil-)Arthrodesen an Hand und Hand-
gelenk stellen seit Jahrzehnten eine ope-
rative Therapieoption bei Arthrose und
zur sekundären Rekonstruktion nach
Traumata dar. Durch die Ausschaltung
schmerzhafter Gelenkbereiche kann in
der Regel eine Schmerzreduktion er-
reicht und die Griffkraft durch die Sta-
bilisierung erhöht werden. Aufgrund
der großen Anzahl an Einzelgelenken an
HandundHandgelenk schränkt eine sin-
guläre Arthrodese die Gesamtfunktion
der Hand nur gering bis mäßig ein. Wei-
terhin kann durch (Teil-)Arthrodesen
gegebenenfalls auch eine weiterführende
Progredienz der Arthrose am Handge-
lenk gestoppt werden.

Die Fortschritte der Entwicklung mo-
derner Osteosynthesematerialien spie-
geln sich auch bei (Teil-)Arthrodesen
an Hand und Handgelenk wider. Durch
die Einführung vonWinkelstabilität und
präziser anatomisch geformter Low-Pro-
file-Implantate können typischeKompli-
kationen wie degenerative, mechanisch
bedingte Sehnenrupturen oder Mate-
riallockerungen zunehmend reduziert
werden. Auch die Dauer der postope-
rativen Ruhigstellung des Gelenks kann
durch moderne Osteosynthesemateria-
lien häufig reduziert werden.

Ein bedeutendes Problem stellt wei-
terhin die Pseudarthroserate der Verstei-
fungen dar. Durch die im Vergleich zu
den großen Gelenken kleinen Gelenk-
durchmesser an Hand und Handgelenk
und folglich kleinerer knöcherner Kon-
taktfläche ist eineKonsolidierungderAr-
throdese meist schwieriger zu bewerk-
stelligen. Zusätzlich besteht bei den klei-
nen Gelenken an Hand und Handgelenk
eine hohe Beweglichkeit.

Wir sind gespannt, in wieweit die
modernen Osteosynthesetechniken die

Pseudarthroserate senken können. Das
vorliegendeThemenheftgibt einenÜber-
blick über die wichtigsten Arthrodesen
an Hand und Handgelenk. Erfahrene
Experten in diesem Bereich geben Tipps
und Tricks, um die Funktion der Hand
durch Arthrodesen einzelner Gelenke
vor dem Hintergrund der Gelenkde-
struktion zu optimieren und so die
Lebensqualität zu erhöhen.
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